
Ein Förderkreis  
für das Jüdische Museum Westfalen 
 

Wozu ein Förderkreis? 

Die Tätigkeit des Jüdischen Museums Westfalen wird von vielen Menschen und Gruppen begleitet und gefördert: den 
Einzelmitgliedern unseres Trägervereins, den korporativen Mitgliedern (z.B. Kommunen der Umgebung), von 
Projektförderern und nicht zuletzt der Stiftung Jüdisches Museum Westfalen. Das wissen wir sehr zu schätzen, auch in 
der Kontinuität der Hilfe von vielen Seiten  

Aber es reicht nicht! Obwohl die Qualität unserer Arbeit für die Regionen Westfalen und Ruhrgebiet und die 
besondere Atmosphäre des Hauses allseitig anerkannt sind und es uns auch ansatzweise gelungen ist, die 
regelmäßigen öffentlichen Zuwendungen zu erhöhen, bleibt unsere minimale Ausstattung „prekär“. 
 

Was können Sie tun? 

Vielleicht gibt es ja unter unseren Freunden, Wegbegleitern, Mitgliedern, Berater/innen, Besucher/innen und 
Unterstützer/innen 100 Menschen, die sich eine regelmäßige Förderung unserer Arbeit (über den Trägervereins-
Mitgliedsbeitrag hinaus) nicht nur vorstellen, sondern auch leisten können? Menschen, die bereit wären, uns etwas 
mehr Spielraum für die Vielzahl der guten Ideen für Museum, Pädagogik und Forschung zu verschaffen? 

Ihre Förderbeiträge sollen für nichtalltägliche Zwecke ausgeben werden: Damit wäre in unserem stets engen Budget 
vielleicht die Chance einer zusätzlichen attraktiven Wechselausstellung geschaffen! Oder ein kleines 
Forschungsprojekt ermöglicht? Oder eine Intensivierung der Jugendarbeit wird realistischer! Oder wir können das 
überraschende Angebot, ein neues Exponat anzukaufen, nutzen? Eine kleine Werbekampagne in Schulen starten? 
Über die Verwendung der Mittel aus dem Förderkreis wird jährlich berichtet. 
 

Gezielt fördern  

Wir laden Sie ein, dem Förderkreis des Jüdischen Museums Westfalen beizutreten. Damit können Sie Ihrer 
Wertschätzung für diesen Ort der Kultur, der Bildung und des Dialogs auch materiellen Ausdruck geben – und den dort 
aktiven bezahlten und nichtbezahlten Profis ein bisschen mehr „Beinfreiheit“. Dieser Förderkreis soll einen weiteren 
bürgerschaftlichen und verlässlichen Beitrag dazu leisten, das Museum als bewegliche und arbeitsfähige Einrichtung 
zu erhalten. 

Mitglieder können Einzelpersonen, Firmen, Körperschaften und Institutionen werden; die Zuwendungen sind als 
Spenden steuerlich absetzbar. Der jährliche Mindestbeitrag beträgt für Einzelpersonen 300 EUR, für Institutionen und 
Firmen 600 EUR – kann aber nach den individuellen Möglichkeiten auch aufgestockt werden. Die Kontoverbindung 
lautet: Sparkasse Vest Recklinghausen, BLZ 426 501 50, Konto-Nr. 10 020 634. 

Der Förderkreis soll zur Vermeidung bürokratischen Aufwands keine eigene Rechtsform erhalten, sondern vom 
Trägerverein des Museums betreut werden. 

 

Was haben Sie davon? 

Unser Gegenangebot zu der hier erbetenen Unterstützung: 

 Wir laden den Förderkreis einmal jährlich zu einer besonderen „Vorschau“ auf eine unserer Wechselausstellungen 
ein. 

 Sie haben freien Eintritt zum Museum und allen dort stattfindenden Vortrags-  
und Kulturveranstaltungen. 

 Sollten Sie mit Freunden, Verwandten oder Kolleg/innen das Museum besuchen, können Sie einmal jährlich eine 
kostenlose Führung zu einem von Ihnen gewünschten Themenschwerpunkt erhalten. 

 Sie bekommen unser Veranstaltungsprogramm, die Vereinszeitung „Schalom“  
und den ausführlichen Jahresbericht des Museums regelmäßig zugesandt. 

 Falls Sie damit einverstanden sind, wird Ihr Name im Jahresbericht veröffentlicht. 
 

P.S.: Haben Sie noch Fragen zu diesem Vorschlag? Dann rufen Sie doch bitte Frau Brinkert (Geschäftsleitung des 
Museums) unter 02362-951465 an oder schreiben Sie an den Vereinsvorsitzenden Norbert Reichling unter 
reichling@jmw-dorsten.de. 



 

An den  
Verein für jüdische Geschichte und Religion e.V. 
Postfach 100 622 
46256 Dorsten 

 

Ja, ich möchte Ihre Arbeit unterstützen und werde Mitglied im Förderkreis des  
Jüdischen Museums Westfalen  
ab   ……………………………   (Datum). 

Name, Vorname  ............................................................................................. 

Adresse  ............................................................................................. 

Mein Förderbeitrag soll bis auf Widerruf .................. € betragen.  
(Einzelpersonen mind. 250 €, Institutionen 500 €) 

  O Ich erteile dem Trägerverein des Museums die Genehmigung zum SEPA-
Lastschriftverfahren; meine Kontoverbindung lautet: 

               IBAN  ............................................................................................. 

Bank  ............................................................................................. 

BIC  ............................................................................................. 

  O Ich zahle den oben genannten Förderbeitrag per Dauerauftrag oder Überweisung. 

 

 

........................................  ................................................................... 

Ort, Datum  .  Unterschrift 

 

 

   


